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Die Mysterien / finden /  
im / Hauptbahnhof statt. 
       
Joseph Beuys

gott kommt.



Der Künstler Joseph Beuys wurde 1985 gebeten, 

Sätze, die ihm persönlich wichtig sind,  

auf kleine Schiefertafeln zu schreiben.  

Diese sollten als Vorlage für eine Serie von  

Postkarten dienen. Erschienen ist sie  

dann erst nach seinem Tod im Januar 1986. 

Dazu gehört auch der Satz:  

„Die Mysterien / finden / im / Hauptbahnhof statt“.  

Er klingt fast wie eine Mitteilung am Schwarzen 

Brett, die auf die Verlegung einer Veranstaltung 

hinweist, die nicht mehr am bisher üblichen Ort,  

zur gewohnten Zeit, unter den bekannten  

Bedingungen stattfindet. 

Die Aufforderung, den Bahnhof als Ort des Ge-

sprächs und der Auseinandersetzung über und mit 

Mysterien zu begreifen, lese ich als Aufforderung an 

die Menschen in unseren Tagen: Gott kommt an. 

Manchmal eben am Hauptbahnhof. Versteckt und 

ohne roten Teppich. 

Wer kommt an? Wen erwarten wir? 
      Erwarten wir überhaupt noch etwas? 
            Wer kommt in diesen Tagen gut an? 
                  Warum kommt der Eine an und beim Anderen „geht“ nichts mehr? 
                         Wann kommt etwas an?  
                               Dauernd kommt etwas an. Eine Nachricht – die Gute Nachricht? – eine Mail,  
                                      eine SMS, eine Postwurfsendung. Manchmal ist etwas angekommen.             
                  Eine Vorhersage. Eine Erwartung. 
                       Advent – Gott kommt – in Jesus – im Kind - an.  

         Wir dürfen uns freuen. Wir werden ankommen. 

        Machen wir uns auf, damit wir gerade im Advent 
              am Lebensort Schule „ankommen“.                                           
       Helmut Lodergo
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t.   Wir reden im Advent oft vom Ankommen. 
           Und dabei geht es nicht nur ums Ankommen der Pakete, der Glückwünsche, 
                    der Grüße, der ... Einer kommt an. Jesus Christus. Das wird gefeiert. 
              Viele Fragen tauchen in dieser Zeit auf:  Was „kommt“ an? 
         Was soll ankommen?  
   Was kommt letztlich bei den Menschen von heute „an“? VORBEMERKUNG



SO, 1.12.: 1. ADVENTSONNTAG
HErZLiCH WiLLKOMMEN! 
ALLE WOLLEN AUF EiNEN GrüNEN ZWEiG 
KOMMEN … 
ViELE MENSCHEN ABEr SEHEN SCHWArZ. 
Für DiE ErDE, Für DEN FriEDEN. 
Wir FEiErN ADVENT. 
DEr ADVENTKrANZ iST EiNE GUTE 
GELEGENHEiT. Für DiE FArBE GrüN. 
GOTT KOMMT, UND DiE WELT SCHALTET 
DiE HOFFNUNGSAMPEL AUF GrüN. 

willkommen.
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Herzlich
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MO, 2.12.: 

WAS KOMMT [NOCH] AUF UNS ZU? 
UMWELTKATASTrOPHEN, 
HAUSGEMACHTE NEGATiVE ENTSCHEiDUNGEN 
UND FEHLGELEiTETEr MENSCHLiCHEr irrSiNN. 
WAS KOMMT NOCH AUF UNS ZU? 
WAS SPürST DU iN DEiNEr UMGEBUNG? 
WAS KOMMT AUF DiCH & MiCH ZU?

    zukommen.
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Auf uns
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